
Nähanleitung:
 Hinweis (wichtig):

Kapuzenschalteile:

Kappenteile:

Stirnblende:

Modell I - Umhängetasche: ohne
Modell II - Kapuzenschal:

Modell III - Kappe:

Allgemein:

Wird die Kappe mit den Saumkanten nach aussen getragen:

Das benötigte Vlies H 250 wird für alle Taschenschnitt-Teile Saumzugabe
zugeschnitten. Alle Saumzugaben für Oberstoff- sowie Futterstoff-Teile erfolgen mit 1 cm. Wird der
Zuschnitt vom Kapuzenschalschnitt-Teil, je nach Stoffart, auf einfacher Stofflage vorgenommen, muss das zweite Teil
spiegelverkehrt aufgelegt und zugeschnitten werden. Alle Saumzugaben erfolgen mit 1 cm. Der Schnittinhalt
misst 60 cm Kopfumfang. Vor Nähbeginn Kopfumfang messen und Masse den Schnitt-Teilen anpassen. Das Erweitern oder
Kürzen der Kopfumfangweite von Kappe um 12 mm (also 61,2 cm) ergibt sich, in dem man am Kappenschnitt-Teil an der
Unterkante rechts und links (auslaufend zur Spitze hin) je Seitenkante 1 mm dazurechnet (oder abzieht), plus der vorgegebenen
Saumzugabe von 1 cm - folglich ergibt sich an der Stirnblende je Seite ein Erweitern (oder Kürzen) von je 3 mm plus der
vorgegebenen Saumzugabe von 1 cm. Die Unterkante von Stirnblende wird ohne Saumzugabe zugeschnitten. Wird die legere
Trageform von Kappe mit Saumkanten nach aussen zu tragen gewählt, muss der Zuschnitt der Kappenteilsaumkanten sehr
sauber erfolgen. Beim Zuschneiden ist darauf zu achten, dass Schnitt-Teile grundsätzlich längs des Fadenverlaufes
(Fadenlauf ist gleich Maschenlauf) parallel zur Webkante exakt aufgelegt werden, wenn nicht anders angegeben. Um einen
durchgehenden Fadenlauf an einem Schnitt-Teil zu erhalten, faltet man es wie bezeichnet von Markierungseck zu
Markierungseck. Bei Bügelarbeiten ist darauf zu achten, dass der Andruck beim Bügeln nicht zu stark erfolgt, damit
darunterliegendeSäume und Kanten auf rechter Stoffseite (Aussenansicht) nicht sichtbar werden.

Kapuzenschalteile rechts auf rechts legen und an Markierung rückwärtige Mitte nach vorne hin verbinden.
Saumkanten zusammengefasst mit Zick-Zack-Stich (Overlook) versäubern. Versäuberte Kante zur Seite hin einbügeln. Die
eingebügelte Kante festheften.Von rechts, auf Kapuze und der darunterliegenden Saumkante - eventuell mit farblich abgesetztem
Faden, je nach verwendetem Grundmaterial - im Kantenabstand von 7 mm nochmals (je nach Wahl mit geradem - oder etwas
dichter gestelltem Zick-Zack-Stich) gegensteppen. Vorsichtig leicht dämpfen. Die gesamte Aussenkante von Kapuzenschal mit
etwas dichter gestelltem Zick-Zack-Stich (Overlook) versäubern. An versäuberter Aussenkante 1 cm Saum links auf links falten,
feststecken, heften und von rechts - je nach Wahl mit farblich abgesetztem Faden - im Kantenabstand von 7 mm gegensteppen.
Kapuzenschal leicht dämpfen.

Für zwei Kappenteilhälften je 3 Kappenteile längs, rechts auf rechts aneinanderpassen, heften und längs
gegensteppen. Die Kappenteilhälften rechts auf rechts legen und durchgehend verbinden. Saumkanten auseinanderbügeln.
Jeweilige Saumkanten zusammengefasst auf cirka 4 mm -sehr sauber -zurückschneiden. Kappenteil rechts wenden.

Stirnblendenteile rechts auf rechts legen und zu einem Ring verbinden. Saumkanten auseinanderbügeln.
Stirnblende mit den Seitennähten jeweils rechts auf rechts, passgenau mit der durchgehenden Kopfteilnaht bündig passen, heften
und gegensteppen. Entstandene Saumkanten auseinanderbügeln.
Saumkanten zusammengefasst auf cirka 4 mm - sehr sauber - zurückschneiden. Bügeln.

Modell I - Umhängetasche (mit Jeansnadel arbeiten):

Modell II - Kapuzenschal (mit Jerseynadel arbeiten):

Modell III - Kappe (zu tragen mit Saumkanten nach innen oder nach aussen):
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Taschenteile: Alle Oberstoff-Taschenteile auf linker Stoffseite mit aufbügelbarem Vlies - die jeweiligen Saumzugaben
freibleibend - versehen.

Taschenblende: Die Taschenblende zwischen beide Taschenteile rechts auf rechts passen, feststecken, heften und die
jeweilige Verbindungsnaht gegensteppen. Oberstoff-Taschenbeutel rechts wenden. Gleichen Arbeitsvorgang für Innenfutter.
Innenfutterbeutelbügelnund links wenden.
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Taschenbeutel-Oberkanten:

Taschenklappe:

Trägerteile:

Spange:

Klettverschluss:

An jeweiliger Beuteloberkante (Oberstoff und Futter) 1 cm Saum links auf links falten, feststecken
und heften. Futterstoffbeutel links auf links in den rechts gewendeten Oberstoffbeutel einpassen, Beuteloberkanten
zusammengefasst feststecken,heftenund schmalkantig gegensteppen.

Futterstoff- rechts auf rechts auf Oberstoffklappenteil passen, feststecken, heften und gegensteppen - dabei
Oberkante von Taschenklappe freibleibend. Saumkanten zusammengefasst schmal zurück schneiden. Taschenklappenteil rechts
wenden und an der Aussenkante grob heften und bügeln. An der Oberkante 1 cm Saum links auf links in das Taschenklappenteil
einfalten, feststecken und heften. Taschenklappe an der gehefteten Aussenkante - Oberkante freibleibend - schmalkantig
absteppen. Taschenklappe-Oberkante links (Futterstoffseite) auf rechts (Oberstoffseite) auf Taschenbeutel-Oberkante mit 2 cm
übereinanderragend passen, feststecken, heften und an Markierung Steppnaht auf Taschenklappe (Oberstoff) gegensteppen.

Das kurze Trägerteil längs, rechts auf rechts falten, feststecken und an einer Schmal- sowie Längsseite
gegensteppen. Saumkanten schmal - und Ecken schräg zurückschneiden. Trägerteil rechts wenden, an der Aussenkante grob
heften und bügeln. Offen gebliebene Kante zusammengefasst mit Zick-Zack-Stich versäubern. Gleichen Arbeitsvorgang für das
lange Trägerteil. Trägerteile an der jeweils gehefteten Aussenkante schmalkantig absteppen. Die Trägerteile - jeweils Richtung
Beutelunterkante ragend - mit der Zick-Zack-Stichkante jeweils 2 cm unterhalb Taschenblende-Oberkante rechts auf rechts bündig
passen, feststecken und von Taschenblende-Oberkante aus - 2,5 cm tiefer - 5 cm quer über Träger sowie der darunterliegenden
Taschenblende gegensteppen. Die festgesteppten Trägerteile über die Zick-Zack-Stichkante flach hinweg falten, feststecken und
von rechts, von Taschenblende-Oberkante aus - 1 cmtiefer - nochmals 5 cm quer über jeweiligen Träger gegensteppen.

Die Spange (Klemmspange) an das kurze Trägerteil einpassen, feststecken und schmalkantig quer über Träger
gegensteppen. Indas Endstückvom langen Trägerteil 6 Oesen imAbstand von 5 cm einschlagen - dies entfällt bei Klemmspange.

An der Unterkante von Taschenklappe die Mitte mit einer Stecknadel positionieren (Futterstoffseite). Ein
kleines Stück Klettband auf den Mittelpunkt passen, feststecken und auf vorhandener Naht sowie in Taschenklappe ragend mit
Maschine festnähen. Das Gegenstück vom Klettband auf der gegenüberliegenden Taschenbeutelposition feststecken - jedoch
von Hand mit unsichtbaren Stichen festnähen.
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